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Handwerk verbindet – was fleißige Hände alles schaffen 
 

HASSEL, 17.09.2016 .  Die Kinder der Ev. Kita 
„Sonnenblume“ begrüßten die kleinen und großen 
Gäste mit einem fröhlich dargebotenen "Herzlich 
Willkommen – schön, dass ihr da seid!"-Lied, nach-
dem schon alle Kinder beim Hereinkommen ein 
selbstgebackenes Keks-Werkzeug zur Stärkung be-
kamen. Begeistert berichteten die Kids von ihren 
Erlebnissen beim Bäcker, Metzger, Frisör, Pferdewirt 
und Fliesenleger und dürfen sich auch noch auf wei-
tere Besuche von Handwerksbetrieben in der Nähe 
freuen. Das bekannte Kinderlied "Wer will fleißige 

Handwerker sehen" fehlte beim Herbstfest ebenso 
wenig wie ein cooler Rapp der Maxis und Hortkinder 
mit flotter Percussion. Auch die Eltern, Großeltern 
und Gäste waren beim Mitmachlied rund ums Auto-
fahren gefordert, denn auch ein Automechaniker 
wurde in den Wochen vor dem großen Fest unter die 
Lupe genommen. 

Frisch gestärkt am üppigen Kuchen- und Salat-
buffet ging es für die Kinder dann auch mit eigener 
Hände Arbeit weiter, denn an verschiedenen Spiel-
stationen konnte man mit Ton arbeiten, sich von 
einem Frisör tolle Flechtfrisuren zaubern lassen, Nä-
hen, die Arbeit eines Imkers kennen lernen, einen Be-
wegungsparcours absolvieren oder mit Hefeteig Mäu-
se und Zöpfe selbst fertig stellen und backen lassen. 
Mit Würstchen der ortsansässigen Metzgerei und 
Pommes wurde das kulinarische Angebot abgerundet 
und dank des gnädigen Wettergottes konnten die 
Gäste drinnen und draußen ein gemütliches Fest an 
mottogerecht dekorierten Tischen genießen, die alle 
verschiedenen Handwerksberufen gewidmet waren.  

Wer will fleißige Handwerker sehn, musste dies-
mal nach Hassel in die Schulstraße gehn! 

- Anne Laux / Foto: C. Strobel - 

Urban Lehmann seit 60 Jahren Vorsitzender 
 

HASSEL, 25.09.2016 .  Ein seltenes Jubiläum feierte 
Urban Lehmann am letzten Sonntag. 60 Jahre erster 
Vorsitzender eines Vereins zu sein, das dürfte wohl 
im ganzen Saarland, ja Deutschlands einzigartig sein! 

Ein stolzer, ehrlicher und engagierter Kirchenchor-
vorstand, …eine Institution, … authentisch, … be-
geistert und begeisternd, … motiviert und motivie-
rend, …ausdauernd, …, immer in Sorge um den Chor 
und die Kirche… All das sind Attribute, mit denen 
die Festgäste Urban Lehmann zu seinem 60-jährigen 
Jubiläum als erster Vorsitzender des evangelischen 
Kirchenchores bedacht haben. Man kann hier 
durchaus schon von einem Lebenswerk reden, denn 
Urban Lehmann hat in seiner langen Amtszeit so 
Vieles geleistet und mitgeprägt, dass man mit dem 
Aufzählen fast nicht fertig würde. Zahlreiche Gäste 
aus Kirche und Politik, aber auch von Hasseler 
Vereinen waren der Einladung zur Feier dieses 
seltenen Jubiläums in die Begegnungsstätte gefolgt. 
Vorangegangen war der Feier ein Festgottesdienst, 
der durch den Evangelischen Kirchenchor Hassel 
eine besondere Feierlichkeit erfahren hatte. Die Lan-
desobfrau für Kirchenmusik in der Evangelischen 
Kirche der Pfalz, Heike Neu hielt die Festpredigt und 
überreichte Urban Lehmann auch eine Urkunde für 
sein Jubiläum. 

Urban Lehmann bedankte sich bei den Gästen auf 
der herzlichste für die anerkennenden Worte. Auch 

seiner Familie, Ehefrau Brigitte und Sohn Michael, 
dankte er für die Geduld und Unterstützung, denn so 
manches Mal hatte die Familie zurückstecken müs-
sen. Ebenso galt sein Dank den Sängerinnen und Sän-
gern für ihr Engagement im Kirchenchor. 

Eine besondere Einladung erhielt Lehmann vom 
Team des Kindergartens – eine Einladung von den 
Kindern in den Kindergarten, die ihm dort auf beson-
dere Art gratulieren möchten. 

Vielfachen Dank erhielt Urban Lehmann (rechts) für 
sein 60-jähriges Wirken. - uw / Foto: D. Wirth 
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Veranstaltungen der VHS-Nebenstelle Hassel im Oktober 
 

Vortrag:  Bunte Welt der Düfte 
HASSEL, 30.09.2016 .  „Tauchen Sie ein in die 
bunte Welt der Düfte mit ätherischen Ölen“, so der 
Titel eines Vortrages, den die VHS-Nebenstelle Has-
sel am Freitag, den 30. September, um 18.30 Uhr im 
Rathaus Hassel anbietet. Dozentin ist Stefanie Kauf-
mann. Sie werden erstaunt sein über die Vielzahl der 
Anwendungsmöglichkeiten von ätherischen Ölen. 
Die meisten kennen diese nur zur Verwendung in 
Duftlampen zur Raumbeduftung. In diesem Vortrag 
lernen Sie verschiedene ätherische Öle kennen, ihre 
unterschiedlichen Herstellungsmethoden, ihre An-
wendungsmöglichkeiten und ihre positiven Wir-
kungen auf Körper, Seele und Geist:  

„Yoga zum Kennenlernen“ 
HASSEL, 05.10.2016 .  Erstmals bietet die VHS-
Nebenstelle Hassel „Yoga zum Kennenlernen“ an. 
Dozentin Anja Pressmann erläutert: „Jeder Mensch, 
der atmet, kann Yoga!“ Sie begreift dies als die ein-
fachste Beschreibung für alle Menschen, die sich fra-
gen: „Kann ich das? Mit meinen Gebrechen, in mei-
nem Alter? Ja! Warum ist dies so und was macht 
Yoga aus?“  

Yoga ist keine Sportart oder gar eine Mode-
erscheinung. Yoga ist eine Philosophie. Je mehr sich 
ein Mensch darauf einlässt, umso mehr wird er 
entdecken, dass das Thema nicht nur sehr alt ist, son-
dern auch unerschöpflich. Yoga ist Atem, Meditation, 
Bewegung, Entspannung, Balsam für die Seele! Anja 
Pressmann möchte eine Anleitung geben, Yoga mit 
in den Alltag zu nehmen und Übungen zeigen, die 
man für sich zu Hause anwenden kann.  

Der Kurs findet mittwochs von 9.30 bis 10.40 Uhr 
in der Alten Schulturnhalle Hassel statt und umfasst 
acht Termine. Er beginnt am Mittwoch, 5. Oktober. 
Eine Anmeldung erforderlich. 
 

Pilzwanderung 
Die VHS-Nebenstelle Hassel veranstaltet am 

Samstag, 8. Oktober von 14 bis 16 Uhr, eine Pilz-
wanderung mit Elisabeth Hoffmann. Treffpunkt ist 

der Parkplatz vor dem Fröschenpfuhl. Die Pilze wer-
den im Hasseler Wald gesucht und anschließend auf 
dem Gelände Fröschenpfuhl, das Sitzgelegenheiten 
bietet, bestimmt. Elisabeth Hoffmann erklärt auch an 
bestimmten Merkmalen, welche Pilze nur Magen-
Darm-Beschwerden verursachen oder welche Pilze 
giftig sind.  

Das Sammeln von Pilzen, Beeren, Kräutern, 
Früchten und Wurzeln war seit der Steinzeit stets 
eine Grundlage zum Überleben. Der Artenrückgang, 
auch bei Pilzen, ist gravierend. Die enorme ökologi-
sche Bedeutung wurde lange verkannt bzw. ge-
leugnet. Elisabeth Hoffmann warnt: „Erst stirbt der 
Pilz, dann der Wald!“ 

Ohne ihre Pilze würden Eiche, Birke, Kiefer und 
Fichte verkümmern. Auch die abbauenden Funktio-
nen der Pilze sind außerordentlich wichtig. Sie sind 
nicht selten regelrechte Abfallverwerter, die sich „um 
jeden Dreck kümmern“. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 6 Euro. cst / Foto: Christa Strobel 
 
 

Um Anmeldung wird für alle Veranstaltungen gebe-
ten. Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle der 
VHS St. Ingbert, Kaiserstraße 71, Tel. 06894/13-723, 
Fax: 06894/13-722 oder vhs@st-ingbert.de. Rückfra-
gen bei der Nebenstelle Hassel, Tel. 06894/5908933. 
 

 

„Progressive Muskelentspannung“ bei der VHS Hassel 
 

HASSEL, 06.10.2016 .  Die VHS-Nebenstelle Has-
sel bietet erneut einen Kurs „Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobson“ an. Dozentin Monika 
Hauptmann-Kartes ist Logopädin. Zu ihrem täglichen 
Programm gehört auch die progressive Muskelent-
spannung. Sie folgt dem Prinzip der Tiefenentspan-
nung von einzelnen Muskeln und Muskelpartien, so 
dass eine spürbare und dauerhafte Entspannungs-
wirkung erzielt werden kann. Bei Nervosität, innerer 

Unruhe und anderen stressbedingten Beschwerden 
können gute Erfolge erzielt werden. Diese Entspan-
nung kann ohne viel Aufwand in das persönliche, 
alltägliche Umfeld integriert werden.  

Der Kurs umfasst zehn Termine, immer don-
nerstags von 16.30 bis 17.15 Uhr. Beginn ab Don-
nerstag, 6. Oktober, in der Eisenberghalle (Erd-
geschoss). Die Gebühr beträgt 34 Euro. 
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Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 
 

Augenarzt 
Sa./So, 01./02.10.: Dr. Joachim Kessler 
und Mo. 3.10.: Homburg, Talstraße 7 
   06841/2345 
Sa./So., 08./09.10.: Dr. Elena Khurieva-Sattler 
 Saarbrücken, Europaallee 15 
   0681/97039444 
HNO-Arzt 
Sa./So., 01./02.10.: Dr. André Mippi 
 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 
   06841/22030 
Mo., 03.10. und Dr. Beate Hornberger 
Sa./So., 08./09.10.: Sulzbach, Am Markt 4 
   06897/2284 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./So., 01./02.10.: Dr. Hans Bauer, Mandelbachtal 
 Oberwürzbacher Straße 12 
   06803/99292 
Mo., 03.10.2016: Marion Melchert 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
  06894/2659 o. 0157-55668150 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
Ab 2016 nur noch: Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 01./02.10.: Tierarzt Scholz 
 St. Ingbert, Oststraße 74 
   06894/8950501 

Mo., 03.10. und TÄ Drs. Kehr, Pack u. Scherer 
Sa./So., 08./09.10.: Spiesen-Elversberg, Hüttenstr. 20 
   06821/179494 
 
 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
www.apothekerkammer-saar.de/notdienste 
Sa., 01.10.2016: Saar-Apotheke im Kaufland 
 St. Ingbert, Grubenweg 7 
   06894/9900685 
So., 02.10.2016: Ingobertus-Apotheke, St. Ingbert, 
 Poststraße 26,    06894/92680 
Mo., 03.10.2016: Luitpold-Apotheke, St. Ingbert 
 Kaiserstraße 15,     06894/35522 
Sa., 08.10.2016: Rosen-Apotheke, St. Ingbert 

Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse! 

 Rickertstraße 17,    06894/4993 
So., 09.10.2016: Rats-Apotheke Hassel 
 Hassel, Marktplatz 10 a 
   06894/956028 
 

 
 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
montags 17.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Hasseler Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2014. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 368 
Dienstag, 5.10.2016 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 
ab 12.00 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609) 
Speiseplan: Nach jedem Essen wird ein leckerer 

Nachtisch serviert! 
28.09.: Gemüsesuppe, Kirschpfannkuchen 
05.10.: Gulasch mit Schneebällchen und Salat 
12.10.: Oktoberfesthax’n mit Bayrisch Kraut 

und Pürree 
jeden Mittwoch in der ev. Begegnungsstätte: 

Leitung: Jugendsekretär Markus Trick 
15.15 – 16.15 Uhr:  Kids Club (1. – 3. Klasse) 
16.30 – 17.30 Uhr: Youngsters Club (4. – 6. Kl.) 

jeden Donnerstag in der ev. Begegnungsstätte: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

jeden Freitag in der ev. Begegnungsstätte:  
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr: Präparanden, Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr: Konfirmanden, Pfarrer A. Beck 

Sonntag,  2. Oktober 2016: 
10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst mit Feier des hl. 

Abendmahls, musikalisch begleitet vom 
Kirchenchor und Posaunenchor, E. Beck 

Sonntag,  9. Oktober 2016: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, A. Beck 

Montag,  10. Oktober 2016: 
14.30 Uhr: Seniorenkaffee, ev. Begegnungsstätte 

 

Mittwoch,  28. September: 
18.00 Uhr: Amt 

Samstag,  1. Oktober 2016: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, 1. Jgd. f. Christina 

Maria Dörr, Amt f. Sr. Marie Ema-
nuelle 

Sonntag,  2. Oktober 2016:  Erntedank 
17.30 Uhr: gemeinsame Rosenkranzandacht der 

Pfarrei Hl. Martin 
Mittwoch,  5. Oktober 2016: 

18.00 Uhr: Amt 
Freitag,  7. Oktober 2016:  Herz-Jesu-Freitag 

  8.00 Uhr: Herz-Jesu-Amt 
Samstag,  8. Oktober 2016: 

17.00 Uhr: Euch. Aussetzung / stille Anbetung 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt f. d. Pfarrei 

Sonntag,  9. Oktober 2016: 
17.30 Uhr: Rosenkranzandacht 

Montag,  10. Oktober 2016: 
18.30 Uhr: Die katholische Frauengemeinschaft 

lädt zum Gemüsesuppe-Essen in die 
Unterkirche ein. Die Suppe wird aus 
den Gaben des Erntedankfestes zu-
bereitet. 

Mittwoch,  12. Oktober 2016: 
18.00 Uhr: Amt 
 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
jeden Sonntag:  

10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in deutsch) 

13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in russisch) 

jeden Mittwoch:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium und Besprechung 

biblischer Themen (in russisch) 
jeden Donnerstag: 

19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 
 

Siedlergemeinschaft lädt zum Info‐Tag ein 
HASSEL, 15.10.2016 .  Die Siedlergemeinschaft Has-
sel lädt am Samstag, 15. Oktober zu einer öffentlichen 
Infoveranstaltung zum Thema „Rauchmelderpflicht 
ab 1.1.2017“ ein. Die Veranstaltung beginnt um 16.00 
Uhr im Sportheim auf dem Eisenberg. Ein Vertreter 
der örtlichen Feuerwehr sowie ein Referent der Saar-
land-Versicherung werden die technischen und versi-
cherungsrechtlichen Konsequenzen aus dieser Erwei-
terung der Landesbauordnung erläutern und stehen für 
Ihre Fragen zur Verfügung. Informationsmaterial liegt 
vor Ort für Sie bereit. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Im Anschluss an den Vortrag findet das Ernte-
dankfest der Siedlergemeinschaft Hassel statt, zu 
dem auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen sind. 
Der Unkostenbeitrag zum Abendessen (Rindergulasch, 
Klöße und Salat) beträgt 8,50 €. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Voranmeldung bis 10. Okto-
ber gebeten. Anmeldungen nimmt die Vorsitzende 
Manuela Schober ab sofort unter  580416 ent-
gegen. - M. Schober - 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu
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Ort: Gartenhaus in der St. Ingberter Straße 131 
So.,  02.10.: Stammtisch fällt aus, dafür Stand bei 

der SR3 Landpartie auf dem Hof 
„Violas Wunderwald“. 

So.,  16.10.: Stammtisch mit Weißwurstessen ab 
10.30 Uhr, bitte anmelden  5 28 88. 

Mi.,  26.10.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
 

Jahresfahrt nach Lahr 
LAHR, 22.10.2016 .  Der Termin der Jahresfahrt zur 
Chrysanthema nach Lahr rückt immer näher. Die Ab-
fahrt erfolgt am 22. Oktober um 8.00 Uhr in Hassel 
an der kath. Kirche, anschließend werden die anderen 
Teilnehmer aus St. Ingbert am Parkplatz Mühlwald-
stadion aufgenommen. 

 
Termine der AWO Hassel 

Ort:  AWO-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 
Do., 29.09.: Kaffeenachmittag mit Erntedankfest 

ab 14.30 Uhr 
Mo., 03.10.: zur Mittagszeit gibt’s „Gefillde“ wie 

früher am Dorffest  
Sa., 08.10.: Zünftiges Oktoberfestes ab 17.00 Uhr 
Do., 13.10.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
 
Termine der Feuerwehr 
Ort:  Feuerwehrgerätehaus Hassel 
Aktive Wehr: 
Montag, 10.10.2016: 19.00 Uhr Ausbildungsabend 
Montag, 17.10.2016: 19.00 Uhr Ausbildungsabend 
Montag, 24.10.2016: 19.00 Uhr Ausbildungsabend 

Jugendfeuerwehr: 
Mittwoch,  05.10.2016: 18.00 Uhr Gruppenstunde 
Mittwoch,  20.10.2016: 18.00 Uhr Gruppenstunde 

 

Kleinanzeigen 
 

Brauerei Becker: Bierkrüge, Gläser, Aschen- 
becher, Leuchtreklame u. v. a. Artikel  
gesucht oder verkauft, D. Wirth, Hassel, 
Sebastianstraße 46,  06894/57 07 19 
 

Putzstelle in Hassel gesucht, 0175-9126121 
 

 
 
Oktoberfest und Jubiläumsfeier 
HASSEL, 08.10.2016 .  Der Osterhasenverein Hassel 
1984 e.V. lädt seine Mitglieder zur Jubiläumsfeier 
mit Oktoberfest 32 Jahre Osterhasenverein, am 
08.Oktober 2016 ins Osterhasenheim ein. 

 

Reservisten holen Landespokal im Schießen 
 

HASSEL/ZWEIBRÜCKEN, 17.09.2016 . Die Re-
servistenkameradschaft Hassel hat das Landespokal-
schießen der Reservisten gewonnen. In der Gesamt-
wertung belegte die Mannschaft Hassel 1 vor den 
Mannschaften aus Malstatt-Burbach und Ottweiler 
den ersten Platz. Hauptfeldwebel der Reserve Peter 
Theobald, Oberstabsgefreiter d. R. Michael Stoltz, 
Obergefreiter d. R. Josef Klam und Oberstabsgefrei-
ter d. R. Karl-Heinz Rimpel waren für Hassel erfolg-
reich. Geschossen wurde mit dem Maschinengewehr, 
dem Gewehr G 36 und der Pistole P 8.  

Insgesamt nahmen 66 Reservisten an der Lan-
desmeisterschaft teil. Da die Standortschießanlage in 
Saarlouis nicht zur Verfügung stand, wurde das Lan-

despokalschießen diesmal in Zweibrücken 
ausgetragen. - stj - 

Obst- und Gartenbauverein

Osterhasenverein Hassel

 

RK-Veranstaltungstermine 
Montag, 3. Okt.: Herbst-/Wein-/Erntedankfest im 
RK-Heim auf dem Eisenberg, 14 – 20 Uhr 
Freitag, 14. Okt.: RK-Abend im RK-Heim, 20 Uhr 
Dienstag, 1. Nov. (Allerheiligen): Friedhofssamm-
lung für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge auf den St. Ingberter Friedhöfen, 9 – 18 Uhr 
Freitag, 11. Nov.: RK-Abend im RK-Heim, 20 Uhr 
Sonntag, 13. Nov. (Volkstrauertag): Ehrenwache 
auf dem Friedhof Hassel mit anschließender deutsch-
französischer Freundesfeier, 10.30 – 16 Uhr 
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Über 100 Jahre Bayern in St. Ingbert 
 
Über 100 Jahre gehörte St. Ingbert von 1816 bis 
Januar 1920 zum Königreich Bayern. In diesem Jahr 
jährte sich am 1. Mai die Zugehörigkeit zum 200. Mal. 
In dieser Zeit begann ein steiler Aufstieg St. Ingberts 
vom Walddorf zur größten bayerischen Industrie-
stadt. St. Ingbert erhielt 1829 die Stadtrechte und als 
einer der letzten Amtshandlungen von König Lud-
wig II. am 8. Juni 1886 sein erstes Wappen. Die bay-
rischen Raute zieren noch das heutige Stadtwappen. 
Auch Behörden kamen in die Stadt: ein Amtsgericht, 
Finanz- und Postamt sowie ein Bezirksamt. Am 
26.11.1867 fuhr auch die bayerische Staatsbahn erst-
mals in den neuen Bahnhof Hassel ein. Hassel hatte 
somit als erster Stadtteil Bahnanschluss. In St. Ing-
bert war es erst am 1. Juni 

1868 soweit. 
Wohnten 1816 

in St. Ingbert ge-
rade einmal 1.905 

Personen, aber 
schon im De-
zember 1895 
war die Stadt 
mit 12.283 
Einwohner in 

2.444 Haus-
haltungen die 

größte Stadt im 
Bezirksamt Zweibrü-

cken und die siebtgrößte 
der Rheinpfalz. Trotz 
zahlreicher Toten im 

Ersten Weltkrieg war die Ein-
wohner- zahl bis 1920 auf 18.336 ge-
stiegen. 

Dieses Jahr fanden zahlreiche Ver-
anstaltungen zur Erinnerung an die bayerische Zeit 
statt. Weitere sind vom Stadtarchiv St. Ingbert 
jeweils um 19.00 Uhr im Kulturhaus in der Anna-
straße 30 geplant: 

 
 

Vorträge: 
Revolutionäres Denken und 
Handeln im bayerischen 
St. Ingbert 1930 – 1849 

Im Jahr 1816, also vor 
genau 200 Jahren wurde   
St. Ingbert bayerisch. Zum 
Anlass dieses Datums befasst 
sich der Vortrag mit dem re-
volutionären Denken und Han-
deln in den Jahren 1830 bis 1849. 
In dieser Zeit fand nicht nur das Ham-
bacher Fest1832 statt. 1849 gab es in der 
bayerischen Pfalz einen Aufstand, der heute als 
Pfälzer Aufstand bezeichnet wird. 
Marlene Roth (B.A. der Geschichte) hält am 4. Okto-
ber 2016 diesen Vortrag. 
 

Ernstes und Heiteres aus dem 
bayerischen St. Ingbert 

Im Jahre 2002 veröffentlichte Günter Scheuer die 
„Alt-St. Ingberter Geschichten“ im Dengmerter Hei-
matverlag. Damit wollte er nicht Geschichte schrei-
ben, sondern einfach nur interessante und teils amü-
sante Ergebnisse zu Papier bringen, die sich in den 
letzten 200 Jahren in St. Ingbert abgespielt haben. 
Dabei ging es Günter Scheuer etwa um die Anfänge 
der Demokratie in St. Ingbert, um den Kampf für 
Freiheit und Einheit, sowie die politische Entwick-
lung in der ehemaligen bayerischen Grenzstadt. 
Es sprechen Günter Scheuer, Albrecht Ochs und 
Ursula Ochs-Steinfeld am 8. oder 22. November. Der 
genaue Termin wird noch mitgeteilt. 
 - wir / Fotos: D. Wirth - 
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Sonntag, 9. Oktober 2016 
 

 

Sag ja 
zum Leben 

 

in der alten Schulturnhalle in Hassel 
Beginn: 17.00 Uhr  –  Eintritt frei! 

 

Mitwirkende: 
Gesangverein 1905 Herbitzheim e. V. 

Gesangverein 1881 Hassel e.  V. 
Ronald Lück: Klavier, Drums, Perkussion 

Marion und Stefan Bur am Orde: Akkordeon 
Leitung: Erwin Lück 

 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr 

 
 

HASSEL, 09.10.2016 .  „Sag ja zum Leben“ ist das 
Motto, unter dem das Konzert des Gesangvereins 
1881 Hassel am Sonntag, den 9. Oktober steht. Die 
musikalische Gesamtleitung liegt in den bewährten 
Händen von Chorleiter Erwin Lück, der auch dieses 
Mal ein ansprechendes Programm zusammengestellt 
hat. Neben den Hasseler Sängerinnen und Sängern 
nimmt an diesem Konzert der Gesangverein 1905 

Herbitzheim teil. Instrumentale Unterstützung finden 
die beiden Chöre mit Ronald Lück (Klavier, Drums 
und Perkussion) sowie Marion und Stefan Bur am 
Orde (Akkordeon).  

Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr in der Alten 
Schulturnhalle. Der Eintritt ist frei. Der Gesangverein 
1881 Hassel freut sich auf viele Besucher. - uw - 
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